
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Ein frohes Osterfest wünschen 
Bürgermeister Bernd Strobl, 

der Gemeinderat und die  
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter  

der Gemeindeverwaltung 
 
 
 

Gemeinderatsbeschlüsse 

 

In seiner Sitzung am 5. Feber 2026 hat der 
Gemeinderat folgende Beschlüsse gefasst:  
 
 

*) das Bedarfserhebungs- und Entwicklungskon-
zept des Kindergartens zur Kenntnis zu nehmen 
 

*) Umsetzung des Projektes „Vielfalt vor der 
Haustür“ mit dem Verein Unser Dorf gemäß Ein-
reichung (Biotop) – 100 % Förderung 
 

*) Vergabe eines Dienstpostens als Raumpflege-
kraft in Teilzeit an Frau Vasilica-Mariuta 
Bischof, Hauptstraße 34 
 

*) Vergabe eines Dienstpostens als Gemeinde-
arbeiterin in Teilzeit im Außendienst an Frau 
Marion Popofsits, Bergstraße 4 
 

*) den Dienstpostenplan der Martgemeinde Ollers-
dorf im Burgenland wie im Voranschlagsentwurf 
vorgesehen festzulegen  
 

*) den mittelfristigen Finanzplan für die Jahre 
2027 – 2030 mit jeweils positiven Salden im 
Finanzierungshaushalt anzunehmen   
 

Liebe Ollersdorferinnen und Ollersdorfer ! 
 

Mit einer Verzögerung von 5 Wochen – ausgelöst 
durch das „urlaubsbedingte geschlossene Nichter-
scheinen“ der SPÖ-Fraktion zur geplanten Gemein-
deratsitzung am 30. Dezember 2025 hat der Gemein-
derat Anfang Feber das Budget für das heurige Jahr 
beschlossen. Diese Verzögerung bedingte auch einige 
„außergewöhnliche Maßnahmen“. Damit Gemeinde-
bedienstete und Gemeindefunktionäre nicht auf ihr 
Gehalt bzw. ihre Entschädigung länger als gesetzlich 
vorgesehen warten müssen, damit die Marktgemeinde 
Ollersdorf ihre Verpflichtungen der Sozialversiche-
rung und dem Finanzamt gegenüber zeitgerecht nach-
kommen konnte und um zusätzliche Zinsüberziehungs-
kosten und Bearbeitungsgebühren zu sparen, habe ich 
mich entschlossen, 69.000 Euro aus meiner privaten 
Kasse für die Gemeinde vorzufinanzieren. Daraus und 
auch aufgrund der Tatsache, dass ich nicht jenen Feh-
ler gemacht habe, den sich die SPÖ vielleicht ge-
wünscht hat – nämlich einen nicht beschlossenen Kas-
senkredit noch weiter auszuschöpfen – wurde vor al-
lem von der Frau Vizebürgermeister versucht, einen 
„Skandal“ heraufzubeschwören. Im letzten Rund-
schreiben der SPÖ wurde krampfhaft versucht, meine 
Arbeit für die Gemeinde schlechtzureden. Zu allen 
Vorwürfen Stellung zu nehmen, würde den Rahmen 
sprengen. Falls Sie Interesse haben, lade sich Sie ein, 
sich im Gemeindeamt selbst ein Bild über die Vor-
gänge zu machen. Sie werden nachher erstaunt sein, 
wieviel Unwahrheit und Inkompetenz in manch unse-
rer Gemeindevertreter schlummert.  
Durch den massiven Wintereinbruch Ende Feber wa-
ren unsere Gemeindearbeiter und auch die Freiwil-
lige Feuerwehr mit der Aufarbeitung umgefallener 
Bäume, die Straßen und Wege blockierten, mehr als 
beschäftigt. Ich möchte ihnen daher hiermit nochmals 
für ihren Einsatz und ihr Wirken zum Wohle anderer 
danken. In den kommenden Tagen wird mit den Au-
ßenarbeiten für das heurige Jahr begonnen werden. 
Zuerst steht der „Osterputz“ auf dem Programm, in 
dessen Zuge die Gemeindestraßen und Gehsteige vom 
Streusplitt gesäubert werden.  
Frohe Ostern wünscht Ihnen  
 
 

 

Bürgermeister 

  
Gemeindenachrichten 
Marktgemeinde 
Ausgabe 1 M ä r z   2 0 2 6 

O l l e r s d o r f  



*) die Höhe des Kassenkredites bei der Raiffeisen-
regionalbank Güssing-Jennersdorf mit 420.000 
Euro festzulegen  
 

*) Ankauf einer mobilen Veranstaltungsbühne für 
das Gemeindezentrum  
 

*) Ankauf eines Mannschaftstransportfahrzeuges 
für die Freiwillige Feuerwehr in Höhe von  110.000 
Euro 
 
 
 

Voranschlag 2026 
 
 

Ergebnishaushalt  
    Erträge   EUR 2,694.100,-- 
    Aufwendungen  EUR 2,635.000,-- 
    Saldo    EUR      59.100,-- 
 
 

Finanzierungshaushalt  
    Einzahlungen  EUR 2,593.100,-- 
    Auszahlungen  EUR 2,592.600,-- 
    Saldo    EUR           500,-- 

 
 

Geplante Hauptausgaben  
 

Verwaltung (Einsparung von 12 %) EUR 391.600 
Versicherungen   EUR   14.300 
Instandhaltung Gemeindeamt            EUR   18.500 
Ortsfeuerwehr    EUR   34.200 
Ankauf MTF Feuerwehr  EUR 110.000 
Leasing Tanklöschfahrzeug  EUR   27.300 
Volksschule inkl.  
Nachmittagsbetreuung  EUR 155.600 
Schulbeiträge 
Hauptschulen    EUR   40.000 
Berufsschulen    EUR     6.900 
Sonderschulen    EUR     3.800 
Musikschulen    EUR     9.100 
Kindergarten    EUR 505.000 
Jugend- und Seniorentaxi  EUR     3.000 
Sozialabgaben an das Land  
Sozialhilfe(Gegenverrechnung Pflegefonds) EUR 138.700 
Behindertenhilfe   EUR 106.500 
Sanitätsbeitrag Land   EUR     7.200 
Jugendwohlfahrt    EUR   59.100 
Spitalsbeitrag    EUR 108.900 
Rettungsbeitrag   EUR   26.300 
Landesumlage     EUR   34.100 
Tierkörperverwertungsbeiträge         EUR     4.200 
Straßeninstandhaltung  EUR 158.500 
Schneeräumung und Splitt  EUR   15.000 
Wasserverband Thermenland  EUR   66.500 
 

Wasserversorgung laufender Betrieb 
(inkl. Tilgung und Zinsen)  EUR     59.800 
Ausbau Wasserversorgungsanlage    EUR   122.900 
Abwasserverband    EUR     53.000 
Kanal (inkl. Tilgung u. Zinsen) EUR     48.700 
Ausbau der Kanalisationsanlage        EUR     47.900 
Müllbeseitigung   EUR     27.000 
Straßenbeleuchtung    EUR     22.200 
Kinderspielplatz   EUR       5.000 
Beitrag Streminstandhaltung  EUR       7.000 
Fremdenverkehrsförderung  EUR     38.800 
Betriebsförderungen   EUR       4.000 
Darlehensrückzahlung  
(Ortsdurchfahrt, Hochwasserschutz  
Kölbing)                          EUR     34.600 
Ortsbildpflege    EUR       3.500 
Vereinssubventionen              EUR       4.500 
Projekt LocalRes   EUR     10.000 
Girozinsen und -spesen                      EUR     13.500 

 
 

Erwartete Haupteinnahmen 
 
 

Ertragsanteile     EUR    969.500 
Grundsteuer A   EUR        2.100 
Grundsteuer B    EUR      60.000 
Kommunalsteuer   EUR      82.000 
Wasserbezugsgebühr   EUR      84.000 
Kanalanschlussgebühr  EUR       16.000 
Kanalbenützungsgebühr  EUR    233.300 
Abfallbehandlungsabgabe  EUR      21.000 
Friedhofsentgelte   EUR        6.800 
Bedarfszuweisungen              EUR    150.000 
Personalkostenförderung Kinderg.    EUR    210.000 
Einnahmen Kinderg. Hackerberg      EUR      31.100 
Elternbeiträge Kindergarten              EUR      33.800 
Mieten     EUR        9.000 
Zuschüsse für Wasserleitungs-  
u. Kanalbau (Bund, GIF)  EUR    106.800 
Wasseranschlussgebühren  EUR        7.500 
Zählermieten    EUR        5.300 
Elternbeiträge Nachmittagsbetr. EUR      25.000 
Beitrag Land Güterwegbau  EUR      10.000 
Stromverkauf Photovoltaik  EUR        5.000 
Förderungen EU Projekt LocalRes    EUR      30.000 
Förderung für Arbeitnehmer Bund    EUR        7.000 
Kanalmitbenützung durch Land          EUR      200.300 
Grundverkäufe   EUR      39.600 
Ortstaxen    EUR      16.000 
Jagdpacht                                           EUR        4.300 
Anteil Feuerwehr am MTF  EUR      43.600 
Förderung Landesfeuerwehrverband EUR     22.300 

 
 
 



 Aussetzung Förderungen  
Maßnahmen müssen  

leider aufrecht bleiben 
 
 

Vor 5 Jahren erhielt Ollersdorf von den Ertragsan-
teilen (Steuereinnahmenanteil des Bundes, der den 
Gemeinden gehört) noch rund 62 % ausbezahlt. 
Im heurigen Jahr werden es aufgrund der immer 
stärker steigenden Abzüge des Landes Burgen-
land nur mehr 39 % sein. Das bedeutet für die 
Gemeinde einen Einnahmenverlust von rund 
230.000 Euro. Daher müssen leider auch 2026 
folgende Förderungen ausgesetzt werden:  
 
*) Heizkostenzuschuss 
*) Zuschuss für Jahres-, Semester-  und Klima-

tickets für Studenten 
*) Förderung von Alternativenergieanlagen 
*) Zuschuss zum Fahrsicherheitstraining 
*) Bildungsehrung 
*) Absage des traditionellen Golfturnieres  
 
 

Vereinsförderungen:  
Obwohl uns bewusst ist, dass Vereine äußerst 
wertvolle Arbeit für die Dorfgemeinschaft leisten, 
konnten aufgrund der exorbitanten Abzüge des 
Landes von den Ertragsanteilen im Budget des 
Jahres 2026 leider keine finanziellen Unter-
stützungen für Vereine vorgesehen werden. Auf-
recht bleiben hingegen die „Naturalförderungen“ 
für die Vereine – wie z. B. Erlass der Wasserbezugs-
gebühren, Erlass der Kanal-benützungsgebühren, 
Übernahme der Heizkosten für den Pensionisten-
verein, mietfreies Probelokal für den Gesangverein 
usw. Sollten sich die Rahmen-bedingungen 
ändern und die Abzüge des Landes wieder jenes 
Niveau erreichen, das sie noch vor 2 Jahren 
hatten, werden alle ausgesetzten Förder-
maßnahmen wieder in Kraft treten !  

 
 
 

Schwerpunkte 2026 
 
 

Ankauf neues MTF für die Freiwillige Feuerwehr 
Das bereits in die Jahre gekommene Mannschafts-
transportfahrzeug der Feuerwehr soll duch ein 
modernes, zeitgemäß ausgestattetes ersetzt 
werden. Die Kosten dafür betragen Euro 
110.000,00. 
 
 

Wasserver- und Abwasserentsorgung 
Für die geplante Errichtung von Bungalows durch 
die OSG im Bereich des Hubertusweges wurden 
finanzielle Mittel in Höhe von rund Euro 10.000,00 
für den Ausbau der Wasserversorgung und rund 
Euro 25.000,00 für den Ausbau der Abwasser-
entsorgung veranschlagt. 

Ankauf einer Bühne für den Gemeindesaal 
Gemeinsam mit dem Gesangverein wird der Ankauf 
einer mobilen, höhenverstellbaren Bühne samt 
notwendiger zusätzlicher Beleuchtung abge-
wickelt. Die Bühne verbleibt im Veranstaltungssaal 
im Obergeschoss des Gemeindeamtes.  Erstmalig zur 
Nutzung gelangt diese Neuanschaff-ung im Rahmen 
der Theateraufführungen der Theatergruppe. 
 
Glasfaserausbau 
Die Wiederaufnahme der bereits begonnen Bau-
maßnahmen in vielen Ortsteilen bzw der Beginn des 
Ausbaues entlang der Landesstraßen wird im 
Laufe des Jahres 2026 gestartet und finalisiert, so-
dass alle anschlussbereiten Haushalte mit Ende des 
Jahres 2026 die Möglichkeit haben, das effiziente 
Glasfasernetz zu nutzen.  
Nähere Informationen werden nach Festlegung des 
Baustarts durch die Nachfolgefirma „fiberplus“ er-
folgen.  
 
Gewässerökologische Maßnahmen an der Strem  
Der Baustart, der durch einen fehlenden Bescheid 
des Landes Burgenland leider in das Jahr 2026 ver-
schoben werden musste, wird in den nächsten  
Wochen von statten gehen. Die Umsetzung der kom-
pletten Renaturierungsmaßnahmen wird bis 2027 an-
dauern. Die Kosten von rund einer Million Euro für 
das Gesamtprojekt werden vom Bund getragen. Den 
Zuschlag zur Durchführung der Arbeiten erhielt die 
Firma PORR. 
 
Kreditrückzahlungen 
Trotz der stark gestiegenen Abzüge des Landes Bur-
genland und der damit verbundenen weniger vorhan-
denen finanziellen Mitteln für die Gemeinde können 
noch rund 90.000 Euro an Schulden abgebaut 
werden. In diesem Bereich ist die Marktgemeinde 
Ollersdorf in der glücklichen Lage, dass Bürgermeis-
ter Bernd Strobl im Jahr 2018 einen Vergleich mit 
der Hausbank unserer Gemeinde abgeschlossen und 
Fixverzinsungen der Kredite bis zum Ende der 
Laufzeit in der Höhe von 0,65 bzw. 0,55 % verein-
bart hat. Es gibt in der Gemeinde lediglich einen 
variabel verzinsten Kredit, für den zurzeit 2,866 % 
Zinsen bezahlt werden müssen und einen neuen Kre-
dit für die Sanierung des Wasserhochbehälters im 
Hocheck, der mit 3,35 % Fixverzinsung abge-
schlossen wurde. 

 
 

Gebühren 2026 
 
 

Die Anpassung von Gebühren und Abgaben war 
leider unvermeidbar, da neben den steigenden Ab-
zügen des Landes von den Abgabenertragsantei-
len auch direkte Anweisungen aus dem Landhaus 



in Bezug auf die Neuberechnung von Kanalbenüt-
zungs- und Wasserbezugsgebühren umzusetzen 
waren. Dabei muss festgehalten werden, dass die 
Gemeindevertretung NICHT den Maximalbe-
trag, der bei den Berechnungen festgestellt wurde, 
an die BewohnerInnen von Ollersdorf weitergibt, 
sondern die Erhöhung lediglich in moderater Art 
und Weise durchgeführt wurde. 
 
Die Gebühren stellen sich für 2026 wie folgt dar: 
Wassergebühr je m³ (exkl. 10% MWSt.)    EUR      2,10 
Zählermiete pro Jahr (exkl. 10 % MWSt.)    EUR    15,00 
Leichenhallengebühr 1. Tag    EUR   100,00 
für jeden weiteren Tag    EUR     20,00 
Grabstellengebühr – Einfachgrab   EUR   180,00 
Grabstellengebühr – Doppelgrab   EUR   200,00 
Kindergrab bis zu 10 Jahren    EUR   125,00 
Aschegrab      EUR   125,00 
Urnengrabstelle     EUR   200,00 
Urnengrabstelle Urnenhain einmalig     EUR 1600,00 
Urnengrabstelle Urnensäulen einmalig  EUR 3100,00 
Wasseranschluss     EUR 1500,00 
Abfallbehandlungsabgabe  
je Objekt (exkl. 10 % MWSt. )     EUR     39,00 
Hundeabgabe       EUR     25,00 
Grundsteuer A, B    jeweils             500 v. H. 
Kanalbenützungsgebühr: 
a) Sockelbetrag pro Objekt: EUR 1,20 je m² Berech-

nungsfläche, zuzüglich 
b)  EUR 2,50 pro m³ der im vergangenen Kalender-                  

jahr bezogenen Wassermenge. 
 
 
 

Fahrtkostenzuschuss 
und Semesterticket 

NUR ONLINE 
 
 
 

Pendler und Lehrlinge, die trotz Verkehrsverbund 
für die Fahrt zu ihrem Arbeitsplatz auf ein eigenes 
Fahrzeug angewiesen sind, können einen Fahrtkos-
tenzuschuss beantragen, wenn 
 

*) der/die AntragstellerIn im Burgenland den 
Haupt-/Nebenwohnsitz hat; 
*) der Dienstort mehr als 30 km vom nächstgele-
genen Wohnort entfernt u. mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln nicht erreichbar ist; 
Die Einkommensgrenzen und Förderhöhen sind un-
ter unten angeführtem Link abrufbar. 
 

Anträge für das Jahr 2025 können vom 1. MÄRZ 
bis zum 30. JUNI 2026 NUR ONLINE gestellt 
werden.  
 

https://www.burgenland.at/themen/arbeit/arbeitneh-
merfoerderung/fahrtkostenzuschuss/ 

 
 

Ab dem Sommersemester 2026 (Antragstellung ab 1. 
März 2026) ist eine Antragstellung für das Semester-
ticket am Gemeindeamt NICHT mehr möglich. 
Ordentlich Studierende, die öffentliche Verkehrsmit-
tel nutzen, können den Antrag AUSSCHLIESS-
LICH NUR MEHR ONLINE stellen. Details dazu 
finden Sie unter: https://www.burgenland.at/the-
men/default-b2140753f9/oeffentlicher-verkehr/se-
mesterticket/ 

 
 

Vandalismus  
 

Leider muss immer häufiger festgestellt werden, 
dass der Umgang mit den öffentlichen Einrichtungen 
in Ollersdorf zu wünschen übrig lässt. Finden sich 
im Winklerbrunnen immer wieder Steine so ist 
neuerdings auch der Kinderspielplatz ein Ziel von 
Vandalismus geworden. Gemeindearbeiter haben 
bei der Kontrolle der Spielgeräte massive Spuren 
von Mopeds oder ähnlichen Gefährten festge-
stellt, die über den Erdwall vor dem Sandkasten 
verlaufen.  
Die mutwillige Zerstörung öffentlichen Gutes ist 
kein Kavaliersdelikt. Wir möchten daher ausdrück-
lich und eindringlich darauf hinweisen, diese mut-
willigen Vandalenakte zu unterlassen. Künftig wird 
jeder Vorfall polizeilich zur Anzeige gebracht. 
 
 

Aufarbeitung der  
Schneebruchschäden 

 

Wir dürfen alle WaldbesitzerInnen darauf aufmerk-
sam machen, nach den starken Schneefällen vom 20. 
Februar 2026 in deren Wäldern Nachschau zu hal-
ten und gegebenenfalls notwendige Schlägerungs- 
bzw Durchforstungsarbeiten durchzuführen. Be-
sondere Gefahren gehen dabei von abgebrochenen 
Ästen und Baumkronen sowie instabilen Bäumen 
aus. Diese stellen eine Gefahr für andere Nutzer des 
Waldes als zB Erholungsgebiet dar. Weiters kann der 
Befall durch Holzschädlinge (Borkenkäfer) begüns-
tigt werden, wenn Schadholz nicht entfernt wird. Die 
öffentlichen Wege wurden bereits gemeindeseitig 
von umgefallenen Baumstämmen befreit. Die Auf-
arbeitung dieses Schadholzes obliegt den Grund-
eigentümern und ist raschest durchzuführen, um 
die Verkehrssicherheit der Wege und Straßen zu 
gewährleisten bzw dient auch der Erhaltung eines 
gepflegten Ortsbildes. 
 
 

 
URLAUB ORDINATION 

DR. LEHNER 
 

30. März bis 13. April 2026 
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